Pippi Langstrumpf
Pippi Langstrumpf ist die zentrale Figur einer dreibändigen schwedischen Kinderbuch-Reihe von Astrid Lindgren. Pippi Langstrumpf (voller Name „Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstochter Langstrumpf“), lebt in einem kleinen Dorf in Schweden. Sie ist die Tochter des Kapitän Langstrumpf, ihre Mutter ist tot.

Pippi ist ein starkes, fröhliches, freches neunjähriges Mädchen mit Sommersprossen, deren rotes Haar in zwei abstehenden Zöpfen geflochten ist. Statt mit Mutter und Vater wohnt Pippi mit dem Pferd "Kleiner Onkel" und dem Äffchen "Herr Nilsson" in der Villa Kunterbunt. Sie besitzt einen Koffer voller Gold, kann machen was sie will und lässt sich nichts gefallen - erst recht nicht von Erwachsenen. Pippi freundet sich mit den wohlerzogenen Nachbarskindern Tommy und Annika an und erlebt viele Abenteuer mit ihnen. Gemeinsam müssen sich die Kinder nicht nur mit den Gaunern Donner-Karlsson und Blom herumschlagen, sondern auch Frau Prusselius vom Jugendamt daran hindern, Pippi in ein Heim zu stecken.
Die Romane wurden in mehr als 50 Sprachen übersetzt. Besonders erfolgreich sind die Verfilmungen mit Inger Nilsson in der Hauptrolle, die ebenfalls in mehreren Sprachen synchronisiert wurden. 
